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Schaf 

 

Lexikon zur Bibel S. 1012 

In der Bibel wird das Schaf oft als Bild für den, der Leitung, der Pflege und des Schutzes 

bedürftigen Menschen gebraucht, der, sich selbst überlassen, verloren geht (2 Sam 24,17; 1 

Kön 22,17; Jes 53,6; Hes 34; Mt 9,36; 10,6; 15,24; 26,31). Er ist Gegenstand der göttlichen 

Erbarmung und Fürsorge (Ps 77,21; 78,52; 95,7; 100,3; 119,176; Hes 34,11-16) und der Liebe 

Jesu, der als der gute Hirte sein Leben für die Schafe lässt (Joh 10,2-16; 21,16f; 1 Petr 2,25) 

 

50,4  An jenen Tagen werden die Berge springen wie Widder, und die Hügel hüpfen wie junge 

 Schafe, gesättigt mit Milch, und alle die Gerechten werden zu Engeln im Himmel 

88,18  Und sie fingen sich an zu beißen untereinander, eines das andere, und jener weiße Stier, 

 welcher geboren war in ihrer Mitte, zeugte einen wilden Esel (Ismael) und einen weißen Stier 

 (Isaak) mit ihm und viele wilde Esel (Nachkommen mit Ketura). Und jener weiße Stier, welcher 

 gezeugt worden war von ihm, zeugte einen schwarzen wilden Eber (Esau) und ein weißes 

 Schaf (Jakob). 

88,20  Und jenes Schaf gebar zwölf Schafe (12 Söhne Jakobs). 

88,21  Und als erwachsen waren jene zwölf Schafe (12 Söhne Jakobs), übergaben sie eines (Josef) von 

ihnen den Eseln (Händlerkarawane der Midianiter). 

88,22  Und jene Esel (Midianiter) wiederum übergaben jenes Schaf (Josef) den Wölfen (Pharao, 

Ratgeber, Zauberer). 

88,23  Und es wuchs jenes Schaf (Josef) inmitten der Wölfe (Pharao, Ratgeber, Zauberer). 

88,24  Und der Herr brachte die elf Schafe (Josef’s Brüder), damit sie wohnten bei ihm und weideten

 inmitten der Wölfe. 

88,25  Und sie mehrten sich und es war viel Weide der Schafe. 
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